
Birgit Funda
Einzelvertreterin im Bezirksrat Hannover Mitte

Drucksache r.tr" .4.5. :. 2.8..19 (zcza
Hannover, den 24.11 .2020

An die
B ezirksbürgermei sterin
im Stadtbezirk Mitte
Herrn Comelia Kupsch o.V.i.A

über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

Betr.: Anfrage gemäß § 14 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt
Hannover in die nächste Sitzung des Bezirksrates

Mit DS 15-053312019 hat der Bezirksrat Mitte am 18.2.2019 fblgendes beschlossen:

Der Oberbürgermeister wird gebeten, beim ncichsten Bürgerpanel ein Meinungsbild
zu der Frage einztrholen, wie die Eintrohner der Stadt zu Straf3enumbenennltngen
stehen.
Hierbei sind beispielsweise Fragen aufzunehmen, wie wissenschaftlich lcritischen
Betrachtungsv,eisen einer Persönlichkeit grundsdtzlich bewertet werden und damit
umzugehen ist, aber auch ob die Einwohner ftir neue StrafSenbenennungen eher
Namen von Persönlichkeiten oder neutrale Namen (2.8. Orte, Lebewesen, Berufe)
bevorzugen. Das Ergebnis der Untfrage ist selbstverstrindlichftir die Politik nicht
bindend.

Antwort Verwaltun-q war:

Die Verwaltung wird ein Bürgerpanel vorbereiten, das die Fragestellungen ztt
S n" afJ e numb e ne nnun g e n aufgr e ife n w ir d.

Die Umsetzung ist ftir die 2. Jahreshälfte 2019 geplant.

Die Wahl eines neuen Oberbürgermeisters war am 27.10.2019 mit dem bekannten
Ergebnis.

Auf unsere Anfrage, warum der Beschluss nicht umgesetzt sei, antworlet die
Verwaltung nun wie folgt:

ilie{r*gtsre,l/*rugrsusde*tAntragüSlir. t5-0533i2{}t!}is{neufs*tv*t'tt{\u{}!'d{fi.
ilew.4;ttt"rs14 k*nn erstgtgrrl rler ei',st*,$ linrscltei,:]lurg r'rlr.&r gq{*lgt u,erdet't. f,}cs

lSiirget'lstxtri k*nu rctu' its Bezwg {}uf'k$filrrtle f''rag*rc *lnge setz{ tt'trde.n. l:;'t"it'
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a{lgenwine F"r*,q*ste/lung€n lsrdrvs §tir,q*rtrsanel xi*ltt gre"i'grrJ. §:ine Nutzu*gde.t
#ürgerp*ne/s küxct /l.ryri,r,l tl*nn it's Fr*gt, \,t)*ttrt't ylne UffifletwrtnLut,{{ e iyter ft,rsfifiyt:{en

§trr,$Je. sr:ff{is §&'e ge s *dst" Pl{st:ts erfi;,{"t,en "tofl.
l) t t^ ß c s t" l't I u.g,t v; { i rul.e n i c {r r r mtge s e { : {.

§,{it cii*ser Änlla,ort i<a*n r"l:an nun kar:ra zLlliicden s*in.

l\zfar-r i-rättc irn Rahn':*r.r rlcs §Stirglerpa;rcXs lragcn k**n*n:

lVarct*h solleu Straflen h*nannt wr:rtfen:
ru {}tr,:;tinIir^l'tke its* ",'

b tt{#rrüle üing* i:.N. ürte, Lcbstt,a:ren,Bsrt$ti '/

Es knnn h*in Zlr,*if'el scin. dass c{ie vcrg*scl"llagene Frage *inr *rktu*l}u isl. {.,ind in
;.rl"rrrlich"-r'W*ir*:inil i:l in ri*':t lrtrhcri*rrt h liür**rrr*i''Nn ;c"'li'il:lt \\(]r"L{dr}

ÄLrf't[a**over"de kar:n *ran zut'tt Biit"get'pat:*1 iiar;: rtrai: lblgcncl*s ]*g*r::

Ilas Ililrger lla**1 llann*r*L besteirt seit ltiil. i:: ihrn sir:ri zLrrz*it l3-i{J
Eir:u,*hn*r"ir:ncn I{ei'in<:i',:rs in repräsentäli\"cr Zusarnn:e:ls*tzurig {Ait*r ru:il
{}eschX*chtJ ycrtrctclr. Si* *'erdeu r*g*}miil}ig zu xkän"re§Ecxr stailtp*litiscir*n Thetnon
he{raEt" e*. 8* Pr*zc*t onli::c.

[:ls 1i*gt nal':*. zu r.*rmuten. dass ci*r gru]::r* Ohelri:{"lrgemneist*l'. c{*ss*n }}art*ija gcrr:

riie Uurtrerlenrlurlg;*n l"r*treiht, elic Frage l,erhinriern rvcllte u*ri d;ls u§ter
..1\eubcu,etrtr.Ling" versteclst niril" t-Jma{ cias. ohrv*.hl gerarXc s*ime {'ar"tei rJi*

tser*itrigung cler l]tirg*r{l'rnen iiin c{emokratise}mm Pr*z*ss *ushauur: ni11.

lli* {etzt* cler urspri;:rg1irl.r I his 2 rn*l ir"rt "l*l-rr ge;:li,:r:ten Rcti*gilngcr fzux! i:"r-r

h,4är'z 2L) l8 statt.

Dies vorausgeschickt. fra-se ich die Venr altung:

1. Welche Überlegungen fiihrtenzur Akzeptanzdes Beschlusses des

Bezirksrates aus 2019 und welche Aspekte sind neu hinzugetreten, die zur
Neubeu,ertung fl.ihrten?

2. Ist es verständlich, wenn Bürger in der Neubewertung der Antworl zu ilS l{r.
i 5-lisl3/:{) I ? ciie p*Xitise he Absieht verlnutrrl" rine r"lnbequüffie An*v*rt der
E:) ^" :r§{ ,,..,,-ü t_Ll f u,fitittdi:fil .,§ )L 1\rt{\Li {t}i*

3. f]*absie l.rtigt Liic \r-'rt;:ltrrn$ uuch eir:* Hcub*§r*rtlrns c{er 5i:.:nh;rftigkeir dcs
Hürgerpa*eXs" das zu,ilr I his i rnal in"l Jahr rXurehge {iihrt rvoru{en solXt* - ahsr
seit ;\,'{ärr 2ü18 ni*ht :-r:e}:r stattiand'j
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